
 

Datenschutzhinweise 
im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 

gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
 
Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre von Bewerberinnen und Bewerbern bei der Verarbeitung 
persönlicher Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir die datenschutzrechtlichen Anforderungen der 
neuen Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- und 
Verwaltungsprozessen. 
 
Wir erheben und verarbeiten die persönlichen Daten unserer Bewerberinnen und Bewerbern gemäß den 
europäischen und deutschen gesetzgeberischen Bestimmungen. Hierzu zählen auch alle Bewerberinnen 
und Bewerber für Ausbildungs- und Praktikantenstellen. Daher informieren wir als verantwortliche Stelle 
nachfolgend darüber wie, zu welchem Zweck und auf Grund welcher Rechtsgrundlage wir 
personenbezogene Daten verarbeiten, die wir im Rahmen unseres Bewerbungsverfahrens erheben. 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Stadt Forchheim 
St.-Martin-Str. 8 
91301 Forchheim 
Telefon: 09191/714-0 
Fax: 09191/714-277 
E-Mail: stadt@forchheim.de 
 
2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 
Herr Müller 
Marktplatz 19 
91301 Forchheim 
Telefon: 09191 714-405 
Fax: 09191 714-11261 
E-Mail: datenschutz@forchheim.de 
 
3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 
Die Bewerberdaten werden zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens und der 
Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses (Einstellung von 
Mitarbeitern) erfasst und ausgewertet. 
Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden, ist: 
DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) 
Artikel 6 - Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 
Artikel 9 - Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten 
Artikel 88 - Datenverarbeitung im Beschäftigungskontext  
(Bayerisches Datenschutzgesetz) 
Artikel 4 – Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 
 
 
 



 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben, bzw. können offengelegt werden an: 

 Personalverwaltung 
 zuständige Fachabteilung 
 etwaige Vorgesetzte 
 Personalrat 
 Oberbürgermeister und Stadtrat 
 Schwerbehindertenvertretung 
 EDV-Abteilung 
 Softwaredienstleister für das Bewerbermanagement 

 
5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 
 
6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 
Ihre Daten werden in dem Verfahren mit folgenden Fristen gelöscht: 
Die Daten werden 6 Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht. 
Im Falle einer Einstellung erfolgt die weitere Verarbeitung der Daten im Rahmen des 
Beschäftigungsverhältnisses. 
 
7. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 zu: 

 Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die 
gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen, 

 Recht auf Beschwerde beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz 
(Kontaktdaten, siehe www.forchheim.de – Datenschutz). 

 
8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen (Stadt Forchheim) durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft 
widerrufen. 
 
9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht bereitstellen, hat dies folgende Konsequenzen: 
Bei Nichtbereitstellung der Daten kann weder das Bewerbungsverfahren erfolgen, noch 
Beschäftigungsverhältnis begründet werden, d.h. es kann keine Einstellung erfolgen. 
Wenn Sie die Löschung Ihrer Bewerbungsdaten begehren, kann die Bewerbung nicht weiter 
bearbeitet werden. 


